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Auswärtssieg für Gillersheim: 
Souveräner 4:2­Erfolg in Bad 
Lauterberg
Die Herrenmannschaft des TSV Eintracht Gillersheim 
feierte am 28. Juni 2025 einen wichtigen 4:2­
Auswärtssieg. Schon in den Einzeln legte das Team 
mit drei klaren Erfolgen den Grundstein für den 
Gesamterfolg:
• Stefan Ballay setzte sich an Position 1 
souverän in zwei Sätzen durch (6:3, 6:1).
• Lennart Kellner dominierte sein Einzel an 
Position 2 und gewann deutlich mit 6:1, 6:1.
• Niklas Kellner ließ seinem Gegner an Position 
4 beim 6:2, 6:0 keine Chance.
• Lediglich Tim Scheidemann musste sich im 
dritten Einzel mit 3:6, 3:6 geschlagen geben.
In den anschließenden Doppeln sicherten sich Lennart 
Kellner und Niklas Kellner im ersten Doppel mit 6:2, 
7:5 den entscheidenden vierten Punkt für Gillersheim. 
Das zweite Doppel mit Stefan Ballay und Tobias 
Schmecht ging nach großem Kampf im Match­
Tiebreak verloren (3:6, 6:4, 7:10).
Mit diesem Auswärtssieg bestätigt Gillersheim seine 
starke Form in der laufenden Saison und nimmt 
wichtige Punkte mit nach Hause.
 

Erfolgreiches Auswärtsspiel: 
Deutlicher Sieg im 4. Punktspiel
Am 5. Juli trat unsere Mannschaft zu ihrem vierten 
Punktspiel der Saison an – und überzeugte mit einer 
starken Teamleistung und einem klaren Gesamtsieg.
Einzel
Den Auftakt machte Jannis Deppe an Position 4, der 
mit konzentriertem Spiel seinen Gegner mit 6:3, 6:1 
bezwang und den ersten Punkt für das Team sicherte.
An Position 2 ließ Lennart Kellner seinem 
Kontrahenten keine Chance und gewann souverän mit 
6:0, 6:1.

An Position 1 konnte sich Stefan Ballay mit einem 
6:1, 6:4­Erfolg einen weiteren Punkt beisteuern.
Lediglich an Position 3 musste sich Eike Kreitz trotz 
großem Einsatz mit 0:6, 0:6 geschlagen geben.
Doppel
Im ersten Doppel traten Lennart Kellner und Jannis 
Deppe an. Nach einem klaren 6:2 im ersten Satz 
wurde es im zweiten Satz spannend: Dieser ging im 
Tiebreak mit 6:7 verloren. Im anschließenden Match­
Tiebreak behielten die beiden jedoch die Nerven und 
gewannen mit 10:5.
Das zweite Doppel bestritten Tim Scheidemann und 
Niklas Kellner. Sie dominierten ihre Partie und 
siegten deutlich mit 6:0, 6:1.
Fazit
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und 
insgesamt fünf gewonnenen Matches konnten wir 
unser viertes Punktspiel verdient für uns entscheiden. 
Besonders erfreulich war die Souveränität in den 
Doppeln und die starke Vorstellung von Jannis Deppe 
und Lennart Kellner, die jeweils im Einzel und 
Doppel punkteten. So kann es weitergehen!
 

Vorzeitige Meisterschaft: 5:1 
Erfolg gegen Bad Grund IV
TSV Eintracht Gillersheim hat mit einem 
beeindruckenden 5:1­Erfolg gegen TC Bad Grund IV 
den vorzeitigen Meistertitel in der 2. Regionsklasse 
Gruppe 300 gesichert – vor den Augen von 17 
begeisterten Zuschauern.
Dominanz in den Einzeln
Schon in den Einzeln zeigten die Gillersheimer 
absolute Entschlossenheit. Stefan Ballay setzte sich 
souverän mit 6:3, 6:2 durch und brachte sein Team in 
Führung. Auch Lennart Kellner überzeugte durch 
Nervenstärke und gewann nach klarem ersten Satz 
auch den Tiebreak des zweiten Satzes. Niklas Kellner 
kämpfte sich mit konzentrierter Spielweise zu einem 
6:1, 7:5­Sieg. Lediglich Jannis Deppe musste sich 
dem stark aufspielenden Luis Schwedhelm 
geschlagen geben – doch am Gesamterfolg sollte das 
nichts ändern.



   Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstr. 5
37191 Gillersheim
Tel. 05556­4571

Doppelerfolge besiegeln den Titel
Mit einer komfortablen 3:1­Führung ging es in die 
Doppel. Hier machten sich das eingespielte 
Zusammenspiel und die starke Teamchemie 
bemerkbar: Stefan Ballay und Niklas Kellner holten 
das erste Doppel mit 6:4, 6:4. Im zweiten Doppel 
sorgte die Paarung Lennart Kellner/Jannis Deppe mit 
einem klaren 6:4, 6:0 für den Endstand.
Historischer Triumph und vorzeitige Meisterschaft
Durch diesen Sieg ist der TSV Eintracht Gillersheim 
einen Spieltag vor Saisonende uneinholbar an der 
Tabellenspitze. Die Mannschaft krönt eine starke 
Saison mit dem Meistertitel – ein verdienter Lohn für 
ihren Einsatz. 17 Zuschauer sorgten am Sonntag für 
eine besondere Atmosphäre und feierten das Team auf 
dem Weg zur vorzeitigen Meisterschaft.
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler und das 
gesamte Team zur Meisterschaft!

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Unsere 1. Herren haben in ihrer allerersten Saison ein 
echtes Ausrufezeichen gesetzt: Mit einer 
beeindruckenden Serie ohne Niederlage wurde die 
Mannschaft souverän Meister und steigt nun verdient 
in die 1. Regionsklasse auf. Besonders erfreulich ist, 
dass einige Spieler erst in diesem Jahr mit dem 
Tennissport begonnen haben – umso größer ist der 
Stolz auf die geschlossene Mannschaftsleistung und 
den gemeinsamen Erfolg. Im letzten Spiel konnte das 
Team sich zudem mit einem deutlichen 6:0­Sieg 
durchsetzen und die perfekte Saison krönen. 
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg und weiterhin 
viel Erfolg!



TSV am Weihnachtsmarkt

am 29. November 2025 findet wieder ab 14:00 Uhr 
der Weihnachtsmarkt statt. Rosi und Christine werden 
für den TSV einen Stand organisieren. Wie in den 
letzten Jahren werden wir eine Überraschungstombola 
anbieten. Wer sich mit einem oder mehreren Päckchen 
daran beteiligen möchte, kann sie bitte ab Montag den 
24. November 2025 bei Christine Mohr, Obere Str. 1, 
abgeben. Überraschungen für Kinder sind besonders 
schön. 

Bitte verpackt die Tombola­Preise in Geschenkpapier 
und vermerkt das Alter auf den  Päckchen.
Wer eine weitere Aktion (Wettnageln o.ä.) anbieten 
möchte, melde sich bitte! 

Christine Mohr – Tel. 914415
Rosi Brun ­  Tel.05552­7261





„Ballspiele mit dem TSV“

Unter diesem Motto veranstaltete der TSV im 
Rahmen des Ferienprogramms einen 
abwechslungsreichen Vormittag rund um das Thema 
Ballspiele. Unter der Leitung von Melanie, Kirstin 
und Tanja trafen sich zahlreiche Kinder, um in der 
Turnhalle gemeinsam zu spielen, sich zu bewegen 
und Spaß zu haben.

Nach einem gemeinsamen Aufwärmen und Dehnen 
konnten die Kinder ihr Können bei Völker­, Brennball 

und anderen Spielen mit und ohne Ball zeigen. 
Die Kinder waren so eifrig dabei, dass wir 
zwischendurch die ein oder andere Trinkpause 
machen mussten.
Wir haben viel gelacht und es hat allen eine Menge 
Spaß gemacht. Auf die Frage, ob wir das wiederholen 
sollten, erklang ein lautes: „JAAA“ im Chor. 
Vielleicht präsentiert sich der TSV nun wieder öfters 
im Rahmen des Ferienprogramms.

Tanja Ahrens





Wir gratulieren: 
Heidrun und Bernd Koch zur Diamantenen Hochzeit

Marie und Alexander Bock zur Hochzeit





Erinnerungen

Bei einem gemütlichen Geburtstag im Rodetal saß ich 
mit Erika zusammen und wir haben über die guten 
alten Zeiten gesprochen. Lustig und immer informativ 
war es,  wie wir bei Poppes um den Tisch gelaufen 
sind und die Tribüne zusammen geheftet haben.  Wie 
schnell ist doch die Zeit vergangen, aber in vielen 
Gesprächen wird noch oft daran erinnert, wie schön 
es war. Bevor die Tribüne ins Leben gerufen wurde, 
gab es ja das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Katlenburg­Lindau. In der Ausgabe Nr. 51/82 war aus 
"Großmutters Schublade" zu lesen, dass eine der 
ersten Postomnibuslinien in Deutschland ­ 
GÖTTINGEN ­ GILLERSHEIM und zurück im 
Oktober/November 1928 eröffnet wurde. Auf einem 
Bild ist der Henschel ­ Bus ­RP ­ 12 641 mit dem 
Gasthaus Friedrichs im Hintergrund zu sehen.
Beim Lesen wurden doch schon wieder Erinnerungen 
wach, wie viele schöne und erlebnisreiche Stunden 
nicht nur wir Handballerinnen und Handballer im 
Gasthaus Friedrichs erlebt haben. Es war das Glück 
unserer Generation, wir haben im sportlichen und 
kameradschaftlichen Bereich eine Zeit erlebt, die zum 
größten Teil seines gleichen sucht. Bei der 
Meisterschaftsfeier der weibl. D­Jugend der 
Jahrgänge 1975/76/77 in der Saison 1985/86 im 
Gasthaus Friedrichs bei leckerem Essen und 
Getränken beschlossen wir alle, als Dank für diese 
besondere Saison eine Wochenendfahrt in die 
Jugendherberge nach Altenau/Harz zu unternehmen. 
Es war ein  erlebnisreiches und aufregendes 
Wochenende für die Mädchen.
Besondere Highlights waren das Schlittschuhlaufen 
und am Abend das Eishockeyspiel in der 
Eissporthalle. In der Halle war am Abend die 
Stimmung genau so fanatisch, wie oft in der 
Burgberghalle bei manchen Handballspielen. Die 
Tribüne wurde Ende der 80ziger Jahre und Anfang 
der 90ziger Jahre bereits auf dem Computer " 
Commodore C 64" geschrieben.
Der C 64 war ein 8­Bit­Heimcomputer mit 64 KB 
Arbeitsspeicher. In der Handballsaison haben damals 
alle Mannschaften nach dem Spielwochenende ihre 
Berichte und Torschützen Anfang der kommenden 
Woche abgegeben.
Lustige Episoden gab es oft mit der damaligen 4. 
Herren. Sie gaben ihre Aufzeichnungen meistens als 
Letztes ab und waren bei den Heimspielen immer froh 
, dass die Zeitnehmerin und Tribüne­Schreiberin am 
Sonntag morgen um 9.00 Uhr in der Lindauer Halle 
vor Ort war und mit Schmunzeln wurde der Bericht 
für die Tribüne gleich mitverfaßt. Nach Fertigstellung 

von Achim hat Präsi die Zeitung dann monatlich am 
Freitagnachmittag vorbeigebracht. In vielen Jahren 
haben die Mädchen der damaligen weibl.D­Jugend 
das Austragen der Tribüne in ihren jeweiligen Straßen 
übernommen und damit in jungen Jahren schon viel 
Verantwortung übernommen.
In der Tribüne wurde damals aber nicht nur über das 
Handballleben berichtet, seit Ingas 50. Geburtstag 
standen auch oft Reiseberichte in der Vereinszeitung. 
Unsere erste gemeinsame Reise der damaligen 4. 
Damen ging damals nach Weimar und Erfurt zu den 
Domfestspielen mit Abschluß im Lokal "Witwe 
Bolte", hier war die Zeit stehen geblieben und es 
wurde ein mehr als lustiger Abend. Viele Reisen 
folgten und andere Mannschaften wurden auch vom 
Reisefieber erfasst.
Zum Schluss möchte ich noch über Episoden 
berichten, die nicht nur in der Tribüne, sondern auch 
im Göttinger Tageblatt zu lesen waren.  In 
Eddigehausen fand jedes Jahr bis heute ein großes 
Jugendturnier statt und die Organisatoren des SV 
Eddigehausen bedankten sich damals jedes Jahr bei 
Uwe "Finke" für seinen Einsatz und hervorragenden 
Schiedsrichterleistungen im Jugendbereich. Auf die 
Gillersheimer Schiedsrichter war immer Verlaß. Bei  
einem Oberligaspiel der SG Hann. Münden kamen 
Finke und sein Partner mit Zeitnehmerin  erst kurz 
vor Spielbeginn in die Halle, in der Zeitung war 
jedoch zu lesen, dass sie den Ärger der Mannschaften 
über ihre späte Anreise durch ihre guten 
Schiedsrichterleistungen jedoch wieder ausgeglichen 
hatten.
Weiterhin viel Spaß und Freude beim Lesen der 
Tribüne, beim Austeilen erfährt man in vielen 
positiven Gesprächen,  mit wie viel Fleiß und Sorgfalt 
die Zeitung zusammengestellt wird.

Anita Dalüge





Die Spieleabende gehen in die 2. Saison
Nun ist es wieder soweit! Wie im Februar angekündigt, starten wir am 

Samstag, den 15. November, wieder mit unseren allmonatlichen Treffen.

Egal ob Mitglied oder nicht, bei uns sind alle herzlich willkommen. Nur Spaß am gemeinsamen Spiel 

sollte mitgebracht werden.

Vielleicht etabliert sich ja in dieser Saison neben der inzwischen schon gesetzten Doppelkopfgruppe, 

auch mal eine Skat oder Pokerrunde, wenn sich genügend Interessierte finden. 

Also überlegt, was euch interessiert und meldet euch an! Wir sind für neue Ideen immer offen…

Wir treffen uns um 18:30 Uhr um dann pünktlich um 19 Uhr an den einzelnen Tischen zu starten.

Fühl dich einfach angesprochen und mach mit!

Wobei?

Bitte unten einfach ankreuzen, wozu du Lust hast und bei uns abgeben.

Bitte bis zum Mittwoch 13.11.2025  bei :

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­

Michaela Bornemann, Judenstr. 1 einwerfen

Ich möchte folgendes spielen….      

 Würfelspiel (Kniffel, Ganz schön clever, Qwixx, etc)       

Strategisches Gesellschaftsspiel (Siedler, Deutschlandreise, El Grande)       

Doppelkopf        

Skat    

Poker

Ich habe selbst eine gute Idee und bringe folgendes mit:________________

Name: ________________________

Telefon: _____________________________________ falls sich noch was ändert!





Aktuelles aus der HSG
Alle Mannschaften haben den Spielbetrieb 
aufgenommen und mittlerweile können wir auch 
endlich unsere Heimspiele in der Burgberghalle 
durchführen. Wir freuen uns, endlich wieder die 
heimischen Fans begrüßen zu dürfen und hoffen nun 
auf eine erfolgreiche Saison. Leider bleibt die 
Lindauer Sporthalle weiter gesperrt, was den 
Trainingsbetrieb zu einer echten Herausforderung 
macht. In den umliegenden Sporthallen konnten wir 
bedauerlicherweise keine Zeiten bekommen, weshalb 
wir nun teilweise auf die Gillersheimer Sporthalle und 
die Weinberghalle ausweichen müssen, was aber 
verständlicherweise nur eine Notlösung darstellt. Die 
Unterstützung durch Landkreis und Kommune ist 
freundlich ausgedrückt „ausbaufähig“, aber wir 
arbeiten wieter an akzeptablen Lösungen.
Wie die ersten Spiele gelaufen sind, könnt ihr in den 
folgenden Spielberichten lesen:
HSG Plesse­Hardenberg 2 – 1. Damen 31:31 
(14:15)
In unserem ersten Spiel der Saison waren wir gleich 
im Derby gegen die HSG Plesse II gefordert.
Der Start ins Spiel verlief vielversprechend, wenn 
man bedenkt, dass man im letzten Jahr gegen Plesse 
zweimal leer ausging. Im Angriff legten wir 
konzentriert los und konnten uns durch clevere 
Auslösehandlungen Lücken in der 5:1 Abwehr der 
Gäste erspielen. Unsere eigene Abwehr hingegen 
stand nicht so stabil. Es fehlte die Bereitschaft sich 
einander zu helfen und Lücken zu schließen. 
Insgesamt konnten wir in einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte, eine 14:15 Führung in die Pause mitnehmen.
Die zweite Halbzeit war anfangs ein packender 
Schlagabtausch, bei der sich keine Mannschaft mit 
mehr als einem Tor absetzen konnte. Teilweise 
machte sich bemerkbar, dass bei unserer dünnen 
Personalsituation die Kräfte schwanden, doch wir 
gaben nicht auf. In der 56. Minute gelang uns das 
erste Mal eine 3 Tore Führung, die wir durch fehlende 
Cleverness am Ende nicht ins Ziel bringen konnten. 
Letztlich verlieren wir in den letzten Sekunden durch 
eine unglückliche Schiedsrichterentscheidung einen 
Punkt und müssen uns mit einem Unentschieden 
zufriedengeben. 
Vielen Dank an alle, die den Weg nach Bovenden 
gefunden haben und uns unterstützt haben 
Eure 1. Damen 

HSG Bad Harzburg/Vienenb. – 2. Damen 14:38 
(9:19)
Mit etwas Verzögerung aufgrund der Hallensituation 
startete am 28.09. nun auch die 2. Damen in die 
Saison bevor gleich wieder eine mehrwöchige 

Spielpause folgt. 
Zu Gast bei der HSG Bad Harzburg/Vienenburg 
gaben wir von Beginn an den Ton an. Bereits in der 
10. Minute hatten wir uns eine 7:1­Führung erspielt. 
Eine aufmerksame Deckung mit starker Torhüterin 
Dani Vogelbein dahinter sowie druckvolles Spiel im 
Angriff mit einer treffsicheren Isabeau mit ihren 
unnachahmlichen Schlagwürfen in den Winkel, ließen 
den Gastgeberinnen keine Chance.
Leider fiel Lisa Hake schon in der 3. Spielminute mit 
einer Fingerverletzung aus (für das Ausheilen des 
Bruchs ist die folgende Spielpause also ganz gut) und 
wir rotierten munter auf den verschiedenen Positionen 
durch. Dadurch fehlte teilweise in der Deckung die 
Abstimmung und vorne gab es einige Ballverluste, so 
dass Harzburg den Abstand nicht wesentlich weiter 
anwachsen ließ und wir mit einem 19:9 in die Pause 
gingen.
In Durchgang Zwei bauten wir die Führung wieder 
etwas weiter aus und in der 43. Minute betrug der 
Vorsprung erstmals 15 Tore. So plätscherte das Spiel 
ein wenig vor sich hin, bis am Ende ein verdienter 
38:14­Sieg auf der Anzeigentafel stand.
Es spielten: Dani Vogelbein; Mara Pielmann, Janine 
von Berg 5, Jasmin Kierzynowski 2,  Julia 
Spangenberg 3, Isabeau von Roden 11, Neele Jeser 1, 
Anna Lena Eichenberger 14, Lisa Wandrey, Lisa 
Hake 1, Lea Ehbrecht 1, Louisa Heidelberg
Alex Ehrlich

Gelungener Saisonstart der weibliche C2
1. Spiel gegen die JMSG Nordharz
Im ersten Spiel merkte man den Mädels noch die 
Nervosität an, so dass man in den ersten Minuten 
noch einige Fehler machte und die Absprache in der 
Abwehr auch noch nicht perfekt war. So stand es nach 
sieben Minuten 5:3 für unsere Mannschaft.
Dann fand man aber immer besser ins Spiel und 
konnte sich auf 16:7 (Halbzeit) absetzen.
In der Abwehr sollte nun etwas mehr versucht 
werden, Bälle abzufangen, was auch gut gelang und 
so startete man in die zweite Halbzeit mit einem 10:3­
Lauf. Am Ende wurde die Partie dann mit 39:13 
gewonnen.
 





2. Spiel gegen die SV Einheit 1875 Worbis
Nun war der Beginn deutlich besser und man führte 
nach 11 Minuten mit 6:1!
Leider habe die Mädels dann etwas nachgelassen und 
konnten den Vorsprung nicht weiter vergrößern. 
Besonders die Beweglichkeit im Angriff und in der 
Abwehr fehlte nun etwas, sodass die Heimmannschaft 
auf 12:9 verkürzen konnte, danach wurde das Spiel 
aber wieder zielstrebiger und man konnte am Ende 
mit fünf Toren Vorsprung (21:16) gewinnen.
Lars Koltscynski
SV Einheit 1875 Worbis – wD 14:25 (7:12)
Endlich geht es wieder um Etwas! Nach einer an­
strengenden Saisonvorbereitung brennen alle auf den 
Startschuss für die neue Spielzeit 25/26.
Wir spielen bis Weihnachten eine Vorrunde. Danach 
werden aus den regionalen Staffeln
4 und 5 eine Regionsklasse und eine Regionsliga 
gebildet. Unser Ziel ist ganz klar: die Quali­fizierung 
in die höhere Regionsliga!
Am 21.9. durften wir dann endlich ran! Wir konnten 
mit nahezu voller Truppe auflaufen. Es fehlte 
verletzungsbedingt nur Lia Jentsch. Paulina Kellner 
und Sophia Metje waren zwar etwas angeschlagen, 
aber spielfähig.
Die Anfangsphase vom Spiel war etwas fahrig und 
nervös, einige Pässe fanden nicht den gewünschten 
Abnehmer. Aber nach und nach, gestützt auf einer 
guten Abwehrarbeit und eine super Torwartleistung 
(Tamara Siemann), fanden wir ins Spiel. Ab der 9. 
Spielminute, beim Stande von 5:5, bekamen wir in 
der Offensive den richtigen Zugriff. Das Spiel 
Rückraum/Kreisläufer (Emma Schmidt 8 Tore) lief 
fortan hervorragend.
Durch unsere starke Werferin im Linken Rückraum, 
Cassandra Miskovic (6 Tore), stand die gegnerische 
Deckung vor erheblichen Problemen. Aber auch das 
Starke 1:1 unserer Mittelspielerin Karina Klarenbeek 
(8 Tore) brachte richtig Schwung in unsere Offensive. 
Wir setzten uns bis zur Halbzeit auf 7:12 ab. 
Die zweite Hälfte wurde gleich zu Beginn 
konzentriert angegangen, mit guten Umschaltspiel 
konnten wir die Führung stetig ausbauen. Am Ende 
gewannen wir vollkommen verdient mit 11 Toren.
Endstand 14:25. Am Ende freuen wir uns über sechs 
verschiedene Torschützinnen. Aber ganz besonders 
über die Geschlossenheit der Mannschafft. Das 
gegenseitige Anfeuern in der Abwehr, das 
Abklatschen nach guten Aktionen – man sieht, in 
dieser Truppe ist richtig Feuer drin! Weiter so 
Mädels!
Wir sind gespannt auf die nächsten Spiele!
Achim Winkler
mE2 ­ SV Einheit 1875 Worbis 12:27 (3:11)
Am 27.09. stand das zweite Saisonspiel und zugleich 

das erste Heimspiel unserer E2 gegen den SV Einheit 
1875 Worbis auf dem Plan. Schon vor Anpfiff sah 
man unseren Gästen, die größtenteils mit Kindern des 
älteren Jahrgangs aufliefen, ihre körperliche 
Überlegenheit an, während die meisten unserer 
Kinder erst ein Spiel bestritten hatten. Es war 
demnach klar, dass es schwer werden würde, aber 
dennoch hatten wir das klare Ziel, gemeinsam Spaß 
zu haben und als Team zu kämpfen. Der Start in das 
Spiel gehörte Worbis: nach acht Minuten gerieten wir 
bereits mit 1:5 in Rückstand. Danach häuften sich die 
technischen Fehler auf beiden Seiten und viele Bälle 
wurden weggeworfen. Nur der Treffer zum 1:6 gelang 
in dieser Zeit. In den folgenden Minuten konnten wir 
bis zum 3:9 noch etwas mithalten, doch die Gäste 
setzten sich bis zur Halbzeit noch auf 3:11 ab. 
 

In der Kabine war die Stimmung stark gedämpft und 
die Köpfe waren unten, sodass sich eine sehr 
schwierige zweite Halbzeit abzeichnete. Keine fünf 
Minuten nach Wiederanpfiff erzielte Worbis neun 
weitere Treffer zum 3:20. Unsere Pässe fanden nicht 
den Mitspieler, es wurde nicht mit zurückgelaufen 
und der Gegenspieler wurde vergessen. Man konnte 
unseren Jungs und Mädchen den Respekt vor den 
physisch stärkeren Gästen deutlich anmerken. Nach 
einer Auszeit war Sverre gleich dreimal zum 6:20 
erfolgreich. Die letzten Minuten verliefen, auch 
aufgrund einiger Wechsel bei Worbis, ausgeglichener. 
So endete das Spiel mit Toren von Conner, Sverre, 
Emilio, Leni und Mats mit einer verdienten 12:27­
Niederlage.
Insgesamt sehen wir trotzdem viele gute Ansätze. 
Unsere Jungs und Mädchen entwickeln sich weiter, 
sammeln wertvolle Erfahrungen und werden mit 
jedem Spiel besser. In der Vorrunde treffen wir auf 
viele starke Gegner. Jetzt ist es wichtig, den Kopf 
oben zu lassen, weiterzukämpfen und als Team 
zusammenzuhalten.
gespielt haben: Paul, Jesper, Conner, Jonas, Damian, 
Sverre, Jarno, Kian, Emilio, Leni und Mats





Northeimer HC ­ mE1 16:21 (6:11)
Am 21.09. fand das zweite Saisonspiel unserer E1 
auswärts gegen den Northeimer HC statt. Die ersten 
Minuten waren noch sehr ausgeglichen (2:3), doch 
danach gelang es unseren Jungs, ihre Stärken 
überzeugend auszuspielen: Conner zeigte eine starke 
Leistung im Tor mit vielen Paraden, die Zuordnung 
und Aggressivität in der Abwehr stimmten und im 
Angriff wurde toll zusammengespielt. So setzten wir 
uns nach elf Minuten mit Toren von Bjarne, Hannes, 
Nick, Lasse, Linus, Janne, Oskar und Mattis auf 3:8 
ab. Bis zur Halbzeit verteidigten wir unseren 
Vorsprung und gingen mit einem 6:11 in die Pause. 
 

In der zweiten Halbzeit erwischten die Gastgeber 
zunächst den besseren Start und verkürzten schnell 
auf 8:11. Doch unsere Jungs fingen sich wieder und 
zeigten ihre Klasse. Mit viel Bewegung im Angriff 
zogen wir konsequent auf 11:20 davon. Es wurde viel 
durchgewechselt, sodass jeder unserer Jungs viel 
Spielzeit bekam. Jeder einzelne konnte überzeugen. In 
den letzten Minuten schlichen sich zwar einige 
Unkonzentriertheiten ein, aber der 16:21­Sieg war 
nicht mehr in Gefahr.
Insgesamt sind wir sehr stolz auf unsere Jungs, die 
gegen die starken Northeimer eine starke Leistung 
zeigten. Unsere Kinder haben sowohl individuell als 
auch als Mannschaft überzeugt. Jeder konnte sich in 
das Spiel einbringen, seine Stärken zeigen und 

wertvolle Erfahrungen sammeln.
gespielt haben: Bjarne, Fiete, Hannes, Conner, Nick, 
Lasse, Linus, Janne, Oskar und Mattis
Freddy Heise
40. Silvester­Cup 2026 steht vor der Tür
Nachdem im Jahr 2025 das A­Turnier ausgefallen war 
und die letztjährige Vorbereitung schon unter keinem 
guten Stern stand, so ergeben sich bei der 
Jubiläumsausgabe zum 40. Geburtstag des Silvester­
Cups auch die eine oder andere Hürde. Die größte 
Baustelle ist natürlich die Hallen­situation. Uns steht 
lediglich der umgebaute Kabinentrakt zur Verfügung. 
Zudem war bis Ende September unklar, wie es 
Zuschauertechnisch weitergeht. 
Zum jetzigen Zeitpunkt planen wir ein A­Turnier bis 
zur 3. Liga. Die Spielplangestalter machen es uns mal 
wieder nicht einfach. Bis zum 21. Dezember spielen 
selbst unsere Harz­Rhume Crococdiles in der 
Oberliga um Punkte. Im neuen Jahr bestreiten sie 
dann bereits wieder am 10. Januar ihr erstes Spiel. 
Die 3. Liga spielt ebenfalls bis zum 21. Dezember 
durch, um dann auch am 10. Januar zu beginnen.
Genug der Schwierigkeiten. Ein ehemaliger Sieger 
steht jedenfalls schon auf der Teilnehmerliste. 
Welcher, das kann man dann auf der Homepage, 
www.hsg­rhumetal.de, nachlesen. Mit dem einen oder 
anderen Verein stehen noch Gespräche aus. Bis zum 
Ende der Herbstferien sollte sich da Konkretes 
ergeben.
Gespielt werden soll wieder am 3. Januar 2026, um 
12:00 Uhr, in der Burgberghalle. Unsere eigene 
Mannschaft ist auf jeden Fall mit dabei in diesem A­
Feld. Der Aufstieg in die Oberliga zeigt, dass wir 
stark genug sind, um uns in einem solchen 
Teilnehmerfeld zu behaupten. Ob es allerdings wieder 
zum Titel reicht, das wird sich zeigen. Im Übrigen hat 
die Vergangenheit gezeigt, wer beim Silvester­Cup 
spielt, spielt auch eine gute bzw. erfolgreiche 
Rückrunde. Im letzten Jahr stand da für die Harz­
Rhume Crocodiles der Aufstieg in die Oberliga…
Matze Zänger









Winter Fun & Action – eine 
Sportstunde kurz vor 
Weihnachten
Liebe Kinder,
kurz vor Weihnachten lade ich alle Kinder von 8 bis 
12 Jahren in die Gillersheimer Sporthalle ein!
Am Montag, den 22.12.2025 werden wir für 2 
Stunden verschiedene Spiele spielen, einen Parkour 
durchlaufen und in kleinen Teams gegeneinander um 
den Sieg spielen. Es erwarten euch 
abwechslungsreiche Stationen und Sportaktivitäten, 
gemeinsame Aktionen und viel Spaß in der Halle.

Wann  Montag, 22.12. von 14:00 bis 16:00 Uhr
Wo? In der Gillersheimer Sporthalle
Mitbringen? Etwas zu trinken und Sportsachen für 
die Halle
Anmeldung über:
https://tsv­gillersheim.de/kursanmeldung/
Die Plätze sind begrenzt, also meldet euch schnell an! 

Ich freue mich auf euch!
Thea Otte

Kursangebot für Eltern und Kinder von 2 – 18 Monaten 

Wie kommen Babys in Bewegung, was sind Meilensteine und ist relevant für  die Entwicklung von 
Bewegungsfreude, Koordination und Selbstbewusstsein ­ ein Kurs für und mit Bewegung für Kind und Eltern.

• Ort: Turnhalle Gillersheim
• ein Kurs über 6 x 60 Minuten
• Zeit: donnerstags von 10:00 – 11:00 Uhr
◦ Termine: 13.11.25    20.11.25   27.11.25   04.12.25    11.12.25    18.12.25
• bitte eine Decke mitbringen und 1 Spielzeug, dem Alter angepasst
• Übungsleiterin: Rosi Brun, Physiotherapeutin für Kinder (Bobath)
• Kosten: 30,00 € für Nichtmitglieder

Anmeldung bitte bis zum 09.11.2025 unter 05552 – 7261, gerne auch auf dem AB, ich rufe zurück
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